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Nachgedacht

Liebe Leserin, lieber Leser!
„Da sie den Stern 
sahen, wurden 
sie hocherfreut.“ 
Dieser biblische 
Spruch aus dem 
Matthäusevan-
gelium steht 
über dem Monat 
Dezember – dem 

Monat, in dem wir wohl sehr 
viele Sterne entdecken werden: 
in den Fenstern der Häuser, als 
Tischschmuck oder Kerzenhalter, 
die gebastelten Strohsterne am 
Christbaum, die vielen Stern-
schnuppenmotive an den Buden 
der Weihnachtsmärkte… - bis 
wir dann den leuchtenden Stern 
über Bethlehem sehen können – 
zumindest von dem Licht und der 
Kraft dieses Sternes hören und 
nachspüren können. Da bleibt 
uns doch eigentlich nur eines 
übrig: auch wir dürfen hocher-
freut sein! Hocherfreut darüber, 
dass dieser Stern, der einst die 
Geburt Jesu Christi verkündigte, 
auch noch heute in unser Le-
ben leuchten kann. Hocherfreut 
darüber, dass dieser Stern nicht 
nur den Heiligen Drei Königen 
damals, sondern auch uns heu-

te noch den Weg hell erleuchten 
will. Hocherfreut darüber, dass 
wir selbst leuchtende Sterne sein 
können – für unsere Lieben, für 
unsere Nächsten, in unserer Ge-
meinde. 

Ein Stern kann wegweisend und 
erhellend sein und uns somit 
zu etwas Neuem führen. Etwas 
Neues beginnen wir in diesen 
Tagen auch: Mit dem 1. Advent 
startet ein neues Kirchenjahr, 
in dem heuer auch eine neue 
Perikopenordnung innerhalb 
der EKD (Evangelische Kirche in 
Deutschland) in Kraft tritt. In ihr 
ist geregelt, welche Texte aus 
der Bibel an einem bestimm-
ten Sonn- oder Festtag im Got-
tesdienst gelesen werden und 
welche Grundlage der Predigt 
sind. Es gibt also auch für die 
Gottesdienstgemeinde einen Art 
Leitstern, der uns den Weg weist 
und Orientierung gibt.

Ebenfalls werden am 1. Advent 
die neu gewählten und berufe-
nen Mitglieder des Kirchenvor-
standes eingeführt. 6 Jahre lang 
werden sie mit ihrem Können, 
ihrer Persönlichkeit, ihren Gaben 
die Gemeinde mit leiten, sozusa-
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Nachgedacht

gen hell für die Gemeinde schei-
nen. Vielen herzlichen Dank für 
diese Bereitschaft! 
Neu in unserer Gemeinde ist 
auch eine Sippe, die sich auf den 
folgenden Seiten vorstellen wird. 
Toll, dass es immer wieder auch 
junge Menschen gibt, die in ih-
rer Freizeit ein Programm für 
andere anbieten und somit ihre 
Leuchtkraft, ihren Stern, in der 
Gemeinde weitergeben. 
Und wir alle sind auf dem Weg 
in ein neues Jahr. Viele haben 
hierfür gute Vorsätze, wollen 
vielleicht Altes abschließen und 
sich frei machen für etwas Neu-
es. Jeden Tag könnten uns neue 
Dinge begegnen, könnten wir 
neue Menschen kennenlernen, 
könnten wir neue Erfahrungen 
machen, könnten wir unseren 
Horizont erweitern. Dies dür-
fen wir auch, weil wir wissen, 
dass wir begleitet werden, dass 
es jemanden in unserem Leben 
gibt, dem wir vertrauen dürfen 
und auf den wir uns verlassen 
können. Der Weg dorthin wurde 
uns durch den Stern gezeigt, die 
Heiligen Drei Könige haben den 
Weg für uns bereitet und haben 
es uns vorgemacht: sie begaben 

sich auf einen langen Weg um 
zu ihrem Ziel zu kommen, Jesus 
Christus zu entdecken und ihn 
anzubeten. Die Weisen aus dem 
Morgenland hatten eigentlich 
einen anderen Auftrag… als sie 
aber am Stall angekommen wa-
ren, das Kindlein in der Krippe 
liegen sahen und gespürt ha-
ben, dass sie auf ihrem gesam-
ten Weg von dem Stern begleitet 
wurden, war es um sie gesche-
hen: sie konnten nicht anders 
und haben ihr Herz für Jesus ge-
öffnet. Eine Begegnung, von der 
auch wir heute noch zehren und 
Kraft tanken können… 

Das wünsche ich auch Ihnen, 
dass Sie immer wieder ihr Herz 
öffnen können für all das Gute, 
was uns in unserem Leben ge-
schenkt wird; für all die Wege, 
auf die wir geschickt werden und 
für das Licht, das uns begleitet. 

Eine gesegnete Advents- und 
Weihnachtszeit und Gottes gu-
ten Segen für das neue Jahr 
wünscht Ihnen,

Diakonin Sabrina Schade
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Mitten unter uns... nachgefragt

Die „Wikinger“ kommen
Im November startete eine neue Ju-
gendgruppe in der Evangelischen Ge-
meindejugend, die Sippe „Wikinger“. 
Mädchen und Jungen im Alter von 
12-15 Jahren sind dazu herzlich ein-
geladen, jeden Dienstag von 19:30 
Uhr bis 21:00 Uhr in den Jugendraum 
der Versöhnungskirche zu kommen. 

Ich habe bei den sechs 
Jugendleiter/-innen nachgefragt: 

Was motiviert euch, euch in der 
Jugendarbeit zu engagieren?
Alina: Mir macht es Spaß mit Kin-
dern zu arbeiten.
Tabea: Ich treffe hier Freunde und es 
macht mir Spaß. Das will ich auch 
anderen ermöglichen.
Clemens: Man kann Erfahrung sam-
meln, wie man eine Gruppe leitet. 
Das ist auch gut für später mal, im 
Beruf. Man kann eigene Unterneh-
mungen machen.
Richard: Ich finde es wichtig, dass 
wir auch Vorbild sind für andere. Wir 

zeigen, wie man sich verhalten kann, 
wie man mit anderen in der Gruppe 
umgeht oder wie man etwas organi-
siert, was allen Spaß macht.
Julia: Freunde treffen ist auch mir 
das Wichtigste.
Tabea und Julia: Wir waren im Zelt-
lager verantwortlich für die jüngeren 
Mädchen im Zelt und daher kennen 
wir schon einige, die kommen. Auch 
die Mädchen und Jungen kennen 
sich zum Teil schon aus dem Zelt-
lager. Aber jeder kann kommen und 
jeder kann jemanden mitbringen.
Max: Ich will mithelfen, dass auch 
Kinder und Jugendliche in der Ge-
meinde ihren Platz haben und sich 
treffen können.

Wie schafft ihr das, eine Jugend-
gruppe zu leiten, neben Schule und 
Ausbildung, neben Sport und eige-
nen Hobbies?
Alle: Deshalb sind wir ja sechs Lei-
ter/-innen. So können immer zwei bis 
drei von uns einen Abend planen und 
leiten. Wir wechseln uns ab, dann ist 
es für keinen zu stressig.

Ich danke euch für das Interview 
und  wünsche euch und allen in 
der neuen Gruppe eine gute Ge-
meinschaft und Gottes Segen! 
Pfarrerin Simone Bach

Foto v. li.: Tabea Wassermann, Clemens Pfalzer, Julia Frasch, 
Richard Sandig und Alina Schneider. Es fehlt Max Bach.
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Mitten unter uns... nachgefragt

Auch bei Katja Heuß (Foto), der 
Leiterin der Evangelischen Gemein-
dejugend in der Versöhnungskirche, 
habe ich nachgefragt: 

Was sind Ihre Aufga-
ben in der Gemeinde-
jugend?
Ich bin verantwortlich 
für die Jugendarbeit der 
Evang. Gemeindejugend 

in der Versöhnungskirche. Dazu 
gehören zum Beispiel die Organi-
sation diverser Fahrten und Freizei-
ten unserer Jugendgruppen der VK 
(Herbstfreizeit, Pfingstfahrt, Kleines 
Zeltlager, etc.), sowie die Unterstüt-
zung der JugendgruppenleiterInnen 
und Koordination verschiedener 
Aktionen der Jugendgruppen. Da-
bei werde ich von einer Gruppe aus 
Leitern (die sog. Kommission) unter-
stützt, mit denen ich mich in mo-
natliche Sitzungen bespreche und 
Aufgaben verteile.
Was motiviert Sie, sich in der Ju-
gendarbeit zu engagieren?
Die ehrenamtliche Arbeit mit Kin-
dern und das Organisieren bereiten 
mir große Freude. Ich bin sozusagen 
mit der Gemeindejugend aufge-
wachsen. Seit meinem 6. Lebens-
jahr habe ich Jugendgruppen der 

Evang. Gemeindejugend (Wichtel, 
Junghorst, Sippe) besucht. Nach 
meiner Konfirmation in der Versöh-
nungskirche war ich dann zunächst 
als „Konfi-Helferin“ tätig und habe 
außerdem selbst mit der Leitung 
von Jugendgruppen begonnen. Ich 
möchte den Kindern und Jugendli-
chen und auch den jungen Jugend-
gruppenleitern das weitergeben 
bzw. ermöglichen, was ich viele 
Jahre in den Jugendgruppen der 
Gemeindejugend erfahren durfte: 
Eine tolle Gemeinschaft, Knüpfen 
neuer Freundschaften, Treffen in 
den wöchentlichen Gruppenstun-
den, Teilnahme an Ausflügen und 
Freizeiten, Übernehmen von Ver-
antwortung, und dabei die Einbin-
dung des christlichen Glaubens.
Was machen Sie beruflich oder 
was Sie sonst von sich sagen wol-
len…
Ich bin 25 Jahre alt, verheiratet und 
erwarte im Januar 2019 mein erstes 
Kind. Beruflich bin ich als Verwal-
tungsangestellte in einem Schulse-
kretariat und in einer Werbetech-
nik-Firma im Büro und im Bereich 
Textildruck tätig.
Vielen Dank und Gottes Segen! 
Pfarrerin Simone Bach
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KV-Wahl 

Mit 18 Prozent Wahlbeteiligung 
lag unsere Gemeinde fast ein Drit-
tel höher als vor 6 Jahren. Das ist 
vor allem den Wählern zu verdan-
ken, die die Briefwahl genutzt ha-
ben. 41 Menschen waren persön-
lich im Wahllokal. 293 beteiligten 
sich per Briefwahl. 

Vielen Dank, 
dass Sie gewählt haben!

Gewählt wurden: 
Wilfried Bager, Gertraud Beykirch, 
Christa Hering, Renate Kerler, 
Markus Merk, Dr. Gabi Müller, 
Peter Osterrieder, Wolfgang Schwarz
(alphabethisch)

Die Berufenen sind: Timo Karff und 
Tatjana Weckwart

Wir danken allen, die für den Kir-
chenvorstand kandidiert haben und 
gratulieren den Gewählten und Be-
rufenen. 

Die Mitglieder des alten Kirchen-
vorstands werden am ersten Ad-
vent, 2.12., um 10:00 Uhr im Got-
tesdienst verabschiedet. 

Dort werden auch die neuen Kir-
chenvorstandsmitglieder in ihr Amt 
eingeführt.

Foto von links: Wolfgang Schwarz, Pfarrerin Simone Bach, Wilfried Bager, Christa Hering, Markus Merk und Renate Kerler. 
Es fehlen: Gertraud Beykirch, Dr. Gabi Müller und Peter Osterrieder
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Perikopen-Ordnung
Am ersten Advent beginnt eine 
neu gestaltete Perikopen-Ord-
nung, das heißt die Lese-Ord-
nung. Aus dem jüdischen Got-
tesdienst übernommen haben 
die ersten Christen die Lesung 
biblischer Texte im Gottesdienst. 

Welche Texte gelesen wurden, das 
veränderte sich im Laufe der Jahr-
hunderte immer wieder. Die neue 
Ordnung nimmt mehr Bibeltexte 
aus der hebräischen Bibel auf, an-
geregt durch den jüdisch-christ-
lichen Dialog. Außerdem wurden 
Bibeltexte ergänzt, die von Frauen 
erzählen. Die Perikopenordnung 
gilt nun in der ganzen Evangeli-
schen Kirche Deutschlands (EKD).

Dank an die ausscheidenden 
KV-Mitglieder
Bei einem gemeinsamen Rückblick 
haben die KV-Mitglieder festge-
stellt, dass vieles gelungen ist in den 
letzten sechs Jahren: eine vertrau-
ensvolle Teamarbeit in der Vakanz, 
viele abgeschlossene Baumaßnah-
men wie Kirchturm, Glocken, neue 
Heizung u.v.m. Den unerwarteten 
Rücktritt des Vertrauensmanns 
Markus Walcher haben alle sehr 
bedauert.

Wir danken allen, die nicht mehr 
dabei sind: Ruth Beer, Bernhard 
Eichin, Tatjana Epp, Christine 
Hahn, Barbara Osterrieder, Flori-
an Osterrieder, Elke Rettensberger 
und Oliver Schneider.

„Wir danken Ihnen für ihre Kraft 
und Zeit, für Ihre Planungsarbeit 
und Tatkraft, für die Gestaltung-
freude von Festen und Geschen-
ken, die Sie für unsere Gemeinde 
eingebracht haben. Wir freuen uns, 
wenn Sie der Gemeinde weiterhin 
treu verbunden bleiben. Ihnen alles 
Gute und Gottes Segen!“

Christa Hering, stellv. Vertrauens-
frau und Simone Bach, Pfarrerin
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Termine

Treffpunkt Familie 
Kindergottesdienste:
16.12. / 20.01. / 24.02.

Mini-Gottesdienste:
02.12., 17:00 Uhr 
24.12., 15:00 Uhr 
Termine für Januar und Februar 
stehen noch nicht fest. 

Weihnachtsfestgottesdienst
für Groß und Klein
24.12., 16:00 Uhr

Kreis Deutscher aus den
ehemaligen Sowjetrepubliken
Letzer Donnerstag im Monat
20.12. / 31.01. / 28.02., 
jeweils um 14:30 Uhr

Seniorenkreis
Dienstag, 14-tägig, 14:30 Uhr 
Beginn mit Kaffee und Kuchen
04.12. Gedichte und Geschich-
ten zur Adventszeit
08.01. Wintermärchen, Geschich-
ten von Hans-Christian Anderson
22.01. Unterhaltung und Kaffee
05.02. Bildpräsentation mit 
Pfarrerin Simone Bach
19.02. Sitztanz mit Christine Ollech
05.03. Wir feiern Fasching

Ökumenisches Beten im
Klinikum
Einmal im Monat, montags

03.12. / 07.01. / 04.02., 18:00 Uhr

Sitzungen des Kirchen-
vorstands
12.12. / 17.01. / 13.02.
jeweils um 19:30 Uhr

Kirchenkaffee 
am 02.12. (Sektempfang) / 20.01. 
24.02. im Anschluss an den 
Gottesdienst 

Bibellesen für alle 
Mosegeschichte 
jeden 2. und 4. Donnerstag im 
Monat, von 19:00 bis 20:30 Uhr  
im Blauen Salon. Am 27.12. ent-
fällt das Lesen wegen der Weih-
nachtsferien

Taizé-Singen
Samstags um 17:00 Uhr, 01.12. 
15.12. / 29.12. / 01.01. (Dienstag) 
12.01. / 26.01. / 09.02. / 23.02. 

Liebe zur Weisheit 
freitags von 19:00 bis 20:30. Bitte 
Ort u. Thema im Pfarramt erfragen. 
07.12. / 11.01. / 22.02.

Adventsandachten 
02.12. / 09.12. / 16.12., 19:00 Uhr

„Signale“ für Austräger
Abholung am 27.02. zwischen 
08:00 und 12:00 Uhr im Pfarramt!
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Gemeindeleben

„Weihnachten vor der 
Haustür“
Wenn man sich nicht mal die 
„Basics“ leisten kann...

Es fehlt den Kindern an warmen 
Jacken und Winterstiefeln…. be-
richten uns Erzieherinnen im-
mer wieder. Die Leiterinnen der 
Kindergärten sprechen gezielt 
Eltern an. Deren Kinder dürfen 
einen Wunschzettel schreiben. 
Diesen Wunschzettel übernimmt 
ein Gemeindeglied oder ein Mit-
arbeiter der Versöhnungskirche, 
kauft das Geschenk, packt es 
ein… 

Und kurz vor Weihnachten wer-
den die Geschenke über den Kin-
dergarten an die Eltern verteilt. 
Weihnachtsengel vor anderen 
Haustüren. Vielen Dank allen 
Spender/-innen! 

Wenn Sie mithelfen wollen, 
bitte melden Sie sich im 
Pfarrbüro, Tel. 6 17 21. 

Neujahrsandacht 
mit Taizé-Singen 
am 1. Januar um 17:00 Uhr mit 
Pfarrerin Simone Bach

Mitarbeiter/-innen für das 
Mini-Gottesdienst-Team 
gesucht!
Fünfmal im Jahr feiern wir mit 
Kindern von 0-6 Jahren und ih-
ren Familien Mini-Gottesdienst. 
Wer hat Zeit und Lust, diese Got-
tesdienste mit vorzubereiten und 
durchzuführen? 

Bitte melden bei Pfrin. S. Bach, 
Tel. 9 61 35 32
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Gemeindeleben

Die Herbstsammlung der Diakonie 
ergab eine Spendensumme von 1130,- Euro. 
Vielen Dank an alle Geberinnen und Geber!

Luftballonstart im
Gottesdienst im Grünen

Luftballons - ohne Absender auf 
der Karte - sind gefunden worden 
in: 
Höfen/Reutte - Österreich
Ehrwald - am Fuße des Berges Daniel
Betzigau und 
Ottobeuren

Luftballons - mit Absender auf der 
Karte - sind gefunden worden in: 
Haldenwang 
(Luftballon von Jule Hermann) 
Wildpoldsried
(Luftballon von Justin Heuß)

Ihr Brot zählt!
Herzbrot-Verkauf

Mit der Aktion 
„Ihr Brot zählt“ 
unterstützt die 
Bäckerei Bromm-
ler „MeWaiKi“. 

Der Erlös aus jedem verkauften 
„MeWaiKi“-Brot geht zu 100 % an 
Waisenkinder am Kilimandscharo! 

Helfen Sie mit! 

Preis pro Brot 4 Euro. 

Herzbrote in der VK

Am 1. Advent, 2.12. werden die 
Herz-Brote nach dem Gottesdienst 
in der Versöhnungskirche verkauft, 
ansonsten sind diese auch in allen 
Brommer-Filialen erhältlich. 
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Adventsandachten
 „Wegzeichen“
an den Sonntagen 02.12. / 09.12. / 
16.12. jeweils um 19:00 Uhr

1. Advent: „Licht“
Worte: 
Susanne Schneider und 
Alina Schneider 
Musik: 
Sibylle Käser, Orgel und 
Tatjana Fan, Sopran 

2. Advent: „Offenheit“
Worte: 
Christine Hahn und 
Peter Osterrieder
Musik:
Illertaler Saitenmusik 

3. Advent: „Begegnung“
Worte: 
Gertraud Beykirch und 
Gabriele Holzer
Musik: 
Sabine Streck, Orgel und 
Johann Riepe, Cello 

Festgottesdienste

Heiliger Abend
15:00 Uhr
Mini-Gottesdienst für Familien 
mit Kleinkindern bis 6 Jahren
(Pfrin. Bach und  Team)

16:00 Uhr
Weihnachtsfestgottesdienst für 
Groß und Klein 
(Pfrin. Bach und Diakonin Schade)
17:30 Uhr
Christvesper mit Musik von
Sibylle Käser, Orgel und 
Anita Schwarz-Geisler, Querflöte
(Pfr. Rickerl)

Weihnachtsfeiertage
25. Dezember, 
Erster Weihnachtsfeiertag
10:00 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl 
und Wein 
(Präd. Land)
26. Dezember, 
Zweiter Weihnachtsfeiertag
10:00 Uhr
Gottesdienst (Pfr. Schunk)

Silvester
31. Dezember
17:00 Uhr
Ökumenischer Gottesdienst in 
Christi Auferstehung 
(Pfr. Rickerl / Diakon Pressl) 

Besonderes
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Gottesdienstkalender 

Datum Uhrzeit Prediger Besonderheiten

02.12.18 10:00 Uhr

17:00 Uhr
19:00 Uhr

Pfrin. Bach 
Pfr. Rickerl
Diak. Schade

Pfrin. Bach / Team

Gottesdienst mit 
Abendmahl / Wein 

Mini-Gottesdienst

Adventsandacht

08.12.18
Samstag

17:00 Uhr Pfrin. v. Kietzell Candlelight-
Gottesdienst

09.12.18 10:00 Uhr

19:00 Uhr

Pfrin. Bach / 
Team

Brot-für-
die-Welt-
Gottesdienst
Adventsandacht

16.12.18 10:00 Uhr
10:00 Uhr
19:00 Uhr

Pfr. Schunk
Team

Gottesdienst 
Kindergottesdienst
Adventsandacht

23.12.18 10:00 Uhr Pfr. i. R. Müller Gottesdienst

24.12.18
Montag

15:00 Uhr
16:00 Uhr

17:30 Uhr

Pfrin. Bach / Team
Pfrin. Bach / 
Diak. Schade
Pfr. Rickerl

Mini-Gottesdienst
Festgottesdienst 
für Groß und Klein
Christvesper

25.12.18
Dienstag

10:00 Uhr Präd. Land Gottesdienst mit 
Abendmahl / Wein

26.12.18
Mittwoch

10:00 Uhr Pfr. Schunk Gottesdienst

30.12.18 10:00 Uhr Pfrin. Bach Gottesdienst

31.12.18
Montag

10:00 Uhr Pfr. Rickerl / 
Diak. Pressl / 
Team

Ökumenischer 
Altjahres-Gottes-
dienst in CA

Einführung neuer Kirchenvorstand und 
Verabschiedung des alten Kirchenvorstands
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Gottesdienstkalender

Datum Uhrzeit Prediger Besonderheiten

01.01.19
Dienstag

17:00 Uhr Pfrin. Bach Neujahrsandacht 
mit Taizé-Singen

06.01.19 10:00 Uhr Gottesdienst

13.01.19 10:00 Uhr Pfrin. Bach Gottesdienst mit 
Abendmahl / Saft

20.01.19 10:00 Uhr Diakonin Schade Gottesdienst

27.01.19 10:00 Uhr Pfrin. Bach Gottesdienst

03.02.19 10:00 Uhr Pfrin. v. Kietzell Gottesdienst

10.02.19 10:00 Uhr Pfrin. Bach Gottesdienst mit 
Abendmahl / Wein

17.02.19 10:00 Uhr Pfrin. Bach Gottesdienst

24.02.19 10:00 Uhr Pfr. Rickerl Gottesdienst

Es fülle sich Dein Heim mit Glück, 

Dein Herz mit Liebe, 

Deine Tage mit Freude, 

an Weihnachten und das ganze Jahr!
Verfasser unbekannt 



14

Besonderes

EINLADUNG zum 
„Brot für die Welt-Gottesdienst“ in 
der Versöhnungskirche 
am 9. Dezember um 10:00 Uhr. 
Pfarrerin Bach und Team

Im Anschluss an den Gottesdienst ver-
kaufen Konfirmandinnen und Konfir-
manden selbstgebackene Plätzchen zu-
gunsten von Brot für die Welt! 

Auch Weltladenartikel können erworben 
werden. 

Dieser Signale-Ausgabe liegt ein Überweisungsträger bei. 
Wir bitten um freundliche Beachtung! Vielen Dank für Ihre Spende! 

Gedenkfeier für verstorbene Kinder und Jugendliche am 

Samstag, den 8. Dezember um 17:00 Uhr in der 

Versöhnungskirche Memmingen mit Pfarrerin von Kietzell

Herzliche Einladung an betroffene Familien, 
deren Freunde und alle Menschen, die sie begleitet haben. 
Herzlich eingeladen sind auch Eltern, die ihr Kind 
während der Schwangerschaft, 
bei oder kurz nach der Geburt verloren haben.

Veranstaltungsort: 
Evang.-Luth. Pfarramt Versöhnungskirche, 
Eisenacher Weg 1, 87700 Memmingen
Veranstalter: Donum Vitae, Evang. Dekanat, Klinikseelsorge Klinikum Memmingen,
Kinderklinik, Memmingen, Kinderhospiz im Allgäu e.V., Bunter Kreis Memmingen. 

60. AKTION HUNGER NACH GERECHTIGKEIT
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Mittagstisch

Mittagstisch Dezember
Dienstag, 4. Dezember
Gemüseauflauf, Nachtisch
Donnerstag, 6. Dezember
Fisch, Kartoffelsalat, Nachtisch
Dienstag, 11. Dezember
Suppe, Reisauflauf
Donnerstag, 13. Dezember
Kässpätzle, Salat
Dienstag, 18. Dezember 
Gulasch, Nudeln, Gemüse
Donnerstag, 20. Dezember
Mailänder Röllchen, Reis, Salat 
und Nachtisch

Mittagstisch Januar
Dienstag, 8. Januar
Putenschnitzel, Kroketten, Salat
Donnerstag, 10. Januar
Suppe, Kirsch-Quarkauflauf
Dienstag, 15. Januar
Bratwurst, Kartoffeln, Gemüse
Donnerstag, 17. Januar
Spinat, Rührei, Kartoffeln
Dienstag, 22. Januar
Russ. Hackfleischeintopf, Nudeln, Salat
Donnerstag, 24. Januar
Geschnetzeltes, Reis, Gemüse
Dienstag, 29. Januar
Suppe, Apfelstrudel, Vanillesoße
Donnerstag, 31. Januar
Gemüsenudeln, Nachtisch

Mittagstisch Februar
Dienstag, 5. Februar
Asiatische Nudelpfanne, Nachtisch
Donnerstag, 7. Februar
Fleischküchle, Kartoffelsalat
Dienstag, 12. Februar
Suppe, Scheiterhaufen, Vanillesoße
Donnerstag, 14. Februar
Überbackener Blumenkohl, Kartoffeln
Dienstag, 19. Februar
Krautschupfnudeln, Nachtisch
Donnerstag, 21. Februar 
Ital. Schnitzel, Reis, Salat
Dienstag, 26. Februar
Hirtentopf, Nachtisch
Donnerstag, 28. Februar
Fisch und Kartoffelsalat
Das Koch-Team wünscht einen 
guten und gesegneten Appetit!

Mittagstisch
jeden Dienstags und Donnerstag 
von 12:00 bis 13:00 Uhr 

Preis pro Essen: 3,50 Euro 
Kinder 2,50 Euro
Änderungen sind möglich. Die Gerichte können Konservie-
rungs-, Farb- und Geschmacksstoffe beinhalten! Allergene 
können beim Kochteam erfragt werden!

Helfer für Mittagstisch! 
Wir suchen ehrenamtliche Frauen 
und Männer zur Unterstützung 
des Koch-Teams. Bitte im Pfarr-
amt melden unter: Tel. 6 17 21
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Eigene Gruppen und Kreise

Minigottesdienst 
Pfarrerin Bach, Tel. 9 61 35 32 

Kindergottesdienst-Team
Monika Hermann, Tel. 4 74 56 

Familiengottesdienstkreis
Pfarrerin Bach, Tel. 9 61 35 32 

Taizé-Singen
Pfarrerin Bach, Tel. 9 61 35 32

Kreis Deutscher der ehemaligen 
Sowjetunion
Emma Hermann, Tel. 4 73 83 
Pfarrerin Bach, Tel. 9 61 35 32

Seniorenkreis
Ruth Beer, Tel. 6 93 31 
Christa Rettensberger, Tel. 6 15 47

Gruppe Beginn Alter Gruppenleitung
Wichtel 

gemischt

Montag, 

17:15 Uhr

5-9 Jahre Lena Reppe

Vicky Seifert

Philipp Schneider

Junghorst 

Mädchen

Donnerstag,

18:00 Uhr

9-13 Jahre Lisa Kohl

Rebecca Schieder

Alina Schneider

Junghorst 

Buben

Freitag,

14:30 Uhr

9-13 Jahre Stefan Wechsel

Jonas Manz

Sippe Wikinger Dienstag, 

19:30-21:00 Uhr

12-15 Jahre Tabea Wassermann 
Julia Frasch
Alina Schneider 
Clemens Pfalzer
Max Bach 
Richard Sandig 

Sippe Alemannen Montag, 19:30 Uhr 14-17 Uhr Katja Heuß und Team

Jungring monatlich nach 

Absprache

ab 18 Jahre Katja Heuß

Sippe Wartburg 

gemischt

2. Sonntag im 

Monat

27+ Markus Walcher
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Sonstige Gruppen und Kreise

Tanzgruppen
Montag, 18:00 bis 19:30 Uhr 
Christel Blume

Donnerstag, 18:00 bis 19:30 Uhr 
Ingrid Epple

Behindertensportgruppe
Dienstag, 17:00 bis 18:00 Uhr

Waltraud Hirle

Postsportverein
QiGong
Mittwoch, 19:00 bis 20:15 Uhr
Franz Hanel

Fernöstliche Bewegungsfomen
Freitag, 10:00 bis 11:00 Uhr
Ernst Jena

Tanztee
am Sonntag, 02.12. / 06.01. / 
03.02. und 03.03.
jeweils um 15:00 Uhr
Wolfgang Decker

Fibromyalgie-

Selbsthilfegruppe
1. Montag im Monat
18:00 Uhr im Blauer Salon 
Claudia Lempka

Sie leiden an Ganzkörperschmerzen? 
Gründung einer neuen Fibromyalgie-Selbsthilfegruppe in Memmingen

Es beginnt oft mit Schmerzen in der Muskulatur und an den Seh-
nenansätzen, die nicht mehr verschwinden. Mit den andauernden 
Schmerzen treten zusätzliche Begleitsymptome auf. Die betroffenen 
Patienten haben bis zur Diagnosestellung oft eine lange Ärzte-Odys-
see hinter sich. Der Fibromyalgie Verein Bayern e.V. hat es sich zur 
Aufgabe gemacht, diese Menschen zu unterstützen und bei ihrer 
Erkrankung zu begleiten. Gerade der Erfahrungsaustausch unter Be-
troffenen ist bei diesem Krankheitsbild von besonderer Bedeutung. 
Deshalb wurde am 12. Nov. 2018 im Bayer. Roten Kreuz eine neue 
Fibromyalgie-Selbsthilfegruppe gegründet. 

Treffen: Jeden 1. Montag im Monat um 18:00 Uhr im Blauen Salon 
der Versöhnungskirche, Eisenacher Weg 1, 87700 Memmingen.

Anzeige
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Evangelische Gemeindejugend

Nikolaus-Aktion
Am Mittwoch, den 5. Dezember fin-
det um 18:00 Uhr in der Fußgän-
gerzone „unter den Glocken“ unsere 
alljährliche Nikolaus-Aktion statt. 
Der echte Nikolaus wird alle Kin-
der beschenken. Bei Musik des Blä-
serchors St. Martin gibt es Punsch, 
Glühwein und Hefe-Nikolausen.

Waldweihnacht
In guter Tradition laden wir dich und 
deine Familie auch heuer wieder am 
Samstag, 22. Dezember um 16:00 
Uhr zu unserer Waldweihnacht (ge-
mütlicher Winterspaziergang - auch 
mit Kinderwagen möglich) ein. Der 
Treffpunkt wird in den Gruppen be-
kanntgegeben.

Jahresabschluss-Gottesdienst
Zum Jahresschluss laden wir alle zu 
unserem "Gottesdienst zur Jahres-
losung" am Samstag 29. Dezember 
um 18:00 Uhr in der Kinderlehrkir-
che ein. Der Dank für  vergangenes 
und die Bitte um den Segen für das 
kommende Jahr sollen hier mit dem 
Motto Gott spricht: „Suche Frieden 
und jage ihm nach!“ (Psalm 34,15) 
ihren Raum bekommen. 

Weihnachtsgeschenketipp:
Dieses Rezeptbüchlein lässt auf 55 
Seiten tief in die Töpfe der Evang. 
Gemeindejugend blicken. Der Clou 
sind die Mengenangaben, die von 
der haushaltsüblichen Menge bis 
zur Verpflegung der hungrigen 
Zeltlager-Mannschaft reichen. Ho-
len Sie sich diesen Gruß aus der 
Lagerküche! Das Buch ist für 7,50 
Euro im Pfarramt erhältlich!

w w w . g e m e i n d e j u g e n d - m e m m i n g e n . d e

Faschingsspiele 2019
Die Evangelische Gemeindejugend 
spielt Theater am: 
Sonntag, 24.02. 
14:00 und 19:30 Uhr
Freitag, 01.03. 
19:30 Uhr
Sonntag, 03.03. 
14:00 und 19:30 Uhr
Faschingsdienstag, 05.03.
19:30 Uhr 
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Ökumenische Veranstaltungen

Herzliche Einladung zum Ökumenischen
Valentinsgottesdienst in Sankt Martin
Freitag, 15. Februar 2019 um 19:00 Uhr 
Dekan L. Waldmüller, Dr. M. Weiland und Pfarrerin S. Bach
Musik: Makarios-Chor

Vorbereitungstreffen zum 

Weltgebetstag am 1. März

am Samstag, 19. Januar 2019 
von 9:00 bis 13:00 Uhr 
im Dietrich-Bonhoeffer-Haus. 

Einlass um 8:30 Uhr. 

Kosten: 12 Euro für Material, 
Imbiss, Kaffee und Gebäck

Anmeldung bis 10. Januar 2019

beim Evang. Bildungswerk
 Martin-Luther-Platz 5, 
Memmingen,
 Tel. 0 83 31 / 49 57 28
ebw.memmingen@t-online.de

Himmelsstube 
auf dem Memminger 
Christkindlesmarkt
täglich um 17:00 Uhr
am Marktplatz
Für die Versöhnungskirche gestal-
tet das halbstündige Programm 
mit adventlichen Geschichten 
und Liedern: 
Pfarrerin Simone Bach am 10.12., 
Gerlinde Müller am 11.12. und 
Gertraud Beykirch am 12.12. 

La
nd

: 
Sl

ow
en

ie
n
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Evang. Bildungswerk

Meditatives Tanzen 
Tanzen im Jahreskreis

Samstag, 15.12.
von 15:00 bis 17:00 Uhr im 
Dietrich-Bonhoeffer-Haus

Mit Gesten, einfachen meditati-
ven Kreistänzen nähern wir uns 
dem Kirchenjahr über unserem 
Körper. In aller Ruhe machen 
wir uns Schritt für Schritt auf 
den Weg. Keine Voraussetzun-
gen!

Mitzubringen: 
leichte, lockere Kleidung, 
flache Schuhe und/oder dicke 
Socken

Getränke und Verpflegung für 
die Pause müssen selbst mitge-
bracht werden.

Leitung: 
Michaela Ritter, Agrarbiologin 
und Erwachsenenbildnerin 

Das meditative Tanzen findet 
auch am 19.01., 23.02. und 
am 23.03. statt.

Voranzeige:

8 Tage Griechenland
Auf den Spuren des 
Apostels Paulus und der
Antike - Studienreise

Von Montag, 22. bis 29. April 2019
Flug ab München

Preis pro Person im DZ 1.430 Euro

Leitung: Pfarrer R. Schunk, Peutin-
ger Weg 19, 87700 Memmingen
Tel. 0 83 31 / 4 90 33 71
ebw.schunk@gmx.de

Anmeldung bis 14. Januar 2019

Das genaue Reiseprogramm ent-
nehmen Sie bitte aus dem Internet 
unter 

www.evangelisches-bildungs-
werk-memmingen.de
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Jahreslosung 2019

Motiv von Stefanie Bahlinger, Mössingen, www.verlagambirnbach.de
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Wir sind für Sie da

Pfarrerin Simone Bach und Pfarrer Andreas Rickerl

Tel. 9 61 35 32

Diakonin Sabrina Schade 
Tel. 85 69 21, sabrina.schade@elkb.de

Pfarramtssekretärin Susanne Schneider

Anschrift und Telefon siehe Rückseite
Das Pfarrbüro ist von Dienstag bis Freitag von 9 bis 12 Uhr besetzt!

Vertrauensmann des Kirchenvorstands

offen

Stellvertretende Vertrauensfrau

Christa Hering
Eichenstraße 16, 87700 Memmingen, Tel. 6 95 38

Bankverbindung für Spenden und Beiträge:
Evang.-Luth. Pfarramt Versöhnungskirche, Sparkasse Memmingen
IBAN DE 48 7315 0000 0120 1206 21 BIC BYLADEM1MLM

Internet
www.versoehnungskirche-mm.de 

Impressum:
Herausgeber: Evang.-Luth. Versöhnungskirche Memmingen
Redaktion: Pfarrerin Simone Bach, Diakonin Sabrina Schade, Susanne Schneider
Layout: Dunja Schütterle
V.i.S.d.P.: Pfarrerin Simone Bach und Pfarrer Andreas Rickerl
Print: Gemeindebriefdruckerei
Bildernachweise: Seite 2/4/5/6/ = privat. Seite 10 D. Schütterle - Clipart pixabay. 
Seite 14 www.Brot-für-die-Welt.de, Seite 18 Scan Rezeptbuch, S. 19 www.welt-
gebetstag.de/Material. Seite 21: www.verlag-am-birnbach.de, Motiv Stefanie 
Bahlinger, Mössingen. Seite 7/9/10/19/20 = pixabay. www.pixabay.de gemein-
freie Fotos CC0 Creative Commons - freie Bilder 
Die im Gemeindebrief veröffentlichten Namen und Daten sind nur für den 

kirchengemeindlichen Gebrauch bestimmt!

Auflage: 1600 Stück. Erscheinung 4x im Jahr kostenlos für Gemeindeglieder. 
Bitte beachten Sie den Redaktionsschluss für die nächste Signale-Ausgabe 
„März / April / Mai“: 1. Februar 2019

Trauungen



Evang.-Luth. Pfarramt Versöhnungskirche

Eisenacher Weg 1

87700 Memmingen

Telefon: (0 83 31) 6 17 21

Fax: (0 83 31) 7 24 76

Email: pfarramt.versoehnung.mm@elkb.de


